
14.Dezember Spanien Johannes stören wir 
nur kurz beim 

Schreiben 

Doch es läuft alles anders, als geplant! Mitten 
in der Nacht kommen sie in Spanien an und 

obwohl Bartl und Stephan sich 
normalerweise richtig gut verstehen, liegen 

an diesem Abend die Nerven blank. Beide 
streiten sich das erste Mal auf dieser Reise 

richtig heftig. Wie gut, dass sie am Flughafen 

jemanden treffen. 

Johannes scheint schwer beschäftigt. Man 

hat den Eindruck, dass er richtig viel zu 

schreiben hat, doch er bemerkt den Streit 

von Bartl und Stephan und er hat das 

Gefühl, dass er jetzt dazwischen gehen muss, 

bevor der Streit eskaliert – mitten in der 

Nacht. 

Er ermahnt sie, dass man nachts nicht 

streiten, sondern besser in der Dunkelheit 

der Nacht den Himmel betrachten soll. Denn 

die Sterne geben Orientierung und Halt und 

so kann auch in der größten Dunkelheit dem 

Menschen wieder ein Licht aufgehen. 

Aus seinem eigenen Leben weiß er zu 

berichten, dass Streit sehr anstrengend ist 

und Streit nur dann hilfreich sein kann, wenn 

man weiß, dass es sich lohnt, für eine Sache 



oder noch besser für einen Menschen zu 

streiten. Bevor er jedoch wieder 

weiterschreibt, empfiehlt er ihnen noch, 

seinen Kumpel, Adolph Kolping, zu 

besuchen, denn der könnte ihnen am besten 

berichten, wie das gelingt! 

 


